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CMD Selbsttest
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

•	 Pressen oder knirschen Sie mit den Zähnen? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Besteht eine unklare Bisslage? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Leiden Sie an Taubheitsgefühlen im Mund,  
	 Armen oder Fingern? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Besteht eine Zahnlockerung/–Abnutzung? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Haben Sie Schmerzen in den Kiefergelenken?
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Knackt das Kiefergelenk bei der Mundöffnung? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Ist Ihre Mundöffnung eingeschränkt? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Sind Sie morgens oft verspannt? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Leiden Sie an immer wiederkehrenden Kopf-  
	 schmerzen, Nackensteifigkeit, Nackenschmer- 
	 zen, Rücken- oder Gelenkschmerzen? 
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Veränderungen des Hör- oder Sehvermögens  
	 (Tinnitus/Hörverminderung, Lichtempfindlichkeit,  
	 Augenflimmern etc.)?
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Leiden Sie unter beruflichem oder familiärem
	 Stress?
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Besteht eine gewisse Gereiztheit/Unruhe oder
	 Stimmungsschwankungen?
	  O	 Ja 	 O Nein
•	 Leiden Sie unter Schlaflosigkeit?
	  O	 Ja 	 O Nein

Summe JA-Antworten: 	 __________

(Bei über 4 Ja-Antworten ist eine Beratung zu empfehlen)

Zahnarztpraxis Scheele 
Prax i s  f ü r  ganzhe i t l i che  und  
neuromuskuläre Zahnheilkunde

Himmelreich 9
31785 Hameln

Tel.: (0 51 51) 2 59 59
Fax: (0 51 51) 2 66 38

info@zahnarzt-scheele.de
www.zahnarzt-scheele.de

Anfahrt und Parken
• Parkplatz im Einkaufszentrum

• Tiefgarage unter der Sparkasse  
am Busbahnhof City

Zahnarztpraxis Scheele



Was ist eine CMD?
CMD heißt Cranio Mandibuläre Dysfunktion

•	 Zwischen dem Schädel (Cranium) und dem Unter- 
	 kiefer (Mandibula) sind die Kiefergelenke die Verbin- 
	 dung mit Bändern, Sehnen und Knorpel.

•	 In den Gelenkgruben am Schädel liegen die Gelenk- 
	 köpfe in Gelenkkapseln.

•	 Wenn die Bewegung gestört ist, wie eine Blockade  
	 oder ein Knacken im Gelenk, liegt eine Fehlfunktion in  
	 der Muskulatur oder in den harten Geweben vor.

•	 Verspannungen, Kopfschmerzen und Schonhaltungen  
	 sind häufig die Folge.

•	 Über die absteigenden Muskelketten können auch an  
	 weiteren verschiedenen Stellen des Körpers Schmer- 
	 zen auftreten, wie an der Wirbelsäule, der Hüfte, den  
	 Knien oder Füßen.

•	 Durch eine Überfunktion der Haltungsmuskulatur  
	 versucht der Körper die Fehler des Kiefergelenk- 
	 Kopf-Systems auszugleichen. Diese Überanstrengung  
	 verursacht häufig die Schmerzen.

•	 70 % der deutschen Bevölkerung leiden an Kopf- 
	 schmerzen, 60 % an Rückenschmerzen und ca. 70 %  
	 zeigen Symptome einer CMD oder Haltungsschäden.

Ursache einer CMD?
„Der falsche Biss“

Verschiedene Faktoren führen zu Fehlfunktionen im 
Kiefer-Nacken-System, die wiederum zu extremen 
Muskelaktivitäten und Haltungsstörungen führen können. 
Die Folge sind chronische Schmerzen. Verschiedene 
Faktoren können sein:

•	 Wachstumsstörungen 
•	 Kieferorthopädische oder zahnärztliche Maßnahmen 
•	 Zahnverlust
•	 Kippung von Zähnen 
•	 Nächtliches „Zähneknirschen“ 
•	 Störkontakte an den Zähnen 
•	 Stress in Beruf und Umfeld 
•	 Parodontose

Symptome einer CMD
•	 Spannungskopfschmerzen 
•	 Nacken- und Rückenschmerzen 
•	 Schwindel 
•	 Kiefer-/Kiefergelenksschmerzen 
•	 Augenschmerzen 
•	 Ohrgeräusche (Tinnitus) 
•	 Unklare Bisslage 
•	 Eingeschränkte Mundöffnung 
•	 Taubheitsgefühle in den Armen und Fingern 
•	 Depressive Verstimmungen

Unsere Leistungen

Aufzeichnung von Bewegungen  
und Muskelaktivitäten in Echtzeit

-live-

•	 Kinesiologische CMD-Analyse 

•	 Umfangreiche Beratung der Ursachen und 
	 Zusammenhänge Ihrer Symptome 

•	 CMD-Diagnostik, Modell-Analyse 

•	 Computergestützte Fein-Analyse von  
	 Kieferbewegungen und Kaumuskulatur mit K7 

•	 Lockerung verhärteter Muskulatur mit pulsierender 
	 Entspannungs-Therapie (TENS) 

•	 Haltungsanalyse des Kopfes und Rückens 
	 mit dem Orthas-Stuhl 

•	 Einstellung der „richtigen“ Bisslage gesteuert 
	 durch unsere Computermessungen 

•	 Therapie mit regulativer myozentrischer Schiene 

•	 Messungen der Kaumuskelaktivität mit Schiene 

•	 Definitive Zahnersatz-Restauration in Myozentrik 
	 nach erfolgreicher Funktionstherapie 

•	 Kooperation mit spezifischer Physiotherapie als 
	 Begleitmaßnahme (Rezeptierung, Empfehlung)


